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 Berichte üb r die  e

 Kla senfahs r  t ov   n

 laK se 3 s
  

 Ausflug zum Lörmecke-

 Aussichtsturm 

 Alle gingen durch den Wald. 

 Wir wanderten so lange, bis 

 wir endlich am Turm anka-

 men. Frau Riedinger sagte, 

 dass der Turm 204 Stufen 

 hat und 35m hoch ist. Von o-

 ben hatte man eine super 

 tolle Aussicht. Als alle wie-

 der unten waren, verteilte 

 Frau Wawrosch Knoppers. 

 Frau Riedinger fragte einen 

 Mann, ob er von uns ein Klas-

 senfoto machen könnte: 

  

 

 

Dann sind wir wieder zurück 

 gewandert. Frau Riedinger 

 sagte irgendwann: „So, wir 

 gehen jetzt nicht mehr wie 

 gewöhnlich durch den Wald, 

 sondern mit geschlossenen 

Augen.“ Es hat Spaß gemacht. Spä-

ter durften wir wieder gehen, wie 

wir wollten. Wir sind eine steile Ab-

kürzung gegangen, nämlich einen 

kleinen, schmalen, verwucherten 

Berg. Endlich waren wir da. Der 

Ausflug war sehr schön. 

von: Julia G. 

Das Party-Abenteuer 

Für die Abschlussdisco haben wir 

den Raum geschmückt und Luftbal-

lons aufgeblasen. Um 19:30 Uhr 

ging die Party los. Wir haben viel 

getanzt und laute Musik gehört. 

Wir haben die Spiele Stopptanz, 

Mord in der Disco und Tütenwecker 

gespielt. Bei Mord in der Disco 

waren Elias und Nils die ersten De-

tektive. Zum Schluss hatte David 

Nasenbluten und Emilie musste sich 

übergeben. Allen hat es auf der 

Disco Spaß gemacht. 

von: Elias und Samantha 
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Geburtstage 
Wir gratulieren ganz herzlich 

den Geburtstagskindern 
Frühling: Linus, Jan, Rubi, Noel, 

Lea, Sophie 

Sommer: Luca, Filippo, Leon, Nils 

Herbst: Felix, Julian S., Jana F. 

von: Svea 

 
Bild von: Lara 
 

Rätsel 
 

 

 

 

 

 

von: Sheron 
 

Witzig Witzig 
Die Unterschiede 

Was ist der Unterschied zwischen 

einem Fußgänger und einem Fußball-

spieler? – Der Fußgänger geht bei 

grün und der Fußballspieler bei rot. 

 
von: Cedrik 
 

Das neue Auto 

Fragt ein Sohn seinen Vater:  

,,Ich bin heute mit deinem  

neuen Auto gefahren. Soll ich  

es dir sagen oder willst du es 

Morgen in der Zeitung lesen?“ 

 
von: Leander 
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Interview mit Frau 

 Liese 

               Frage: Wie  

   heißen Sie? 

Antwort: 

Jutta Liese  

Frage: Wie  

alt sind Sie? 

Antwort: 64 

Frage: Was sind Ihre 

Hobbys? 

Antwort: Ski fahren  

Frage: Sind Sie traurig, dass 

Sie nach den Sommerferien 

die Schule verlassen? 

Antwort: Ja, ein bisschen.  

Frage: Was machen Sie in 

Ihrer Rente? 

Antwort: Wenn ich das 

wüsste...  

Frage: Was ist ihr 

Lieblingstier? 

Antwort: Delfin 

Frage: In welchen Ländern 

waren Sie schon? 

Antwort: In vielen 

Europäischen Ländern   

 
Das Interview führten: Lara 

und Sheron 

Interview mit Frau Reuter 
Frage: Wie alt 

sind Sie? 

Antwort: 47 

Frage: Warum  

wollten Sie 

Sekretärin werden? 

Antwort: Weil mir der Beruf Spaß 

macht und weil es abwechslungs-

reich ist. 

Frage: Warum wollten Sie in die 

Overbergschule gehen? 

Antwort: Ich wurde 2001 von der 

Stadt Hagen abgeordnet. 

Frage: Wie lange arbeiten Sie hier? 

Antwort: 13 Jahre 

Frage: Mögen Sie die anderen 

Lehrerinnen? 

Antwort: Ja, sehr gerne. Sie sind 

sehr nett. 

Frage: Mögen Sie den Beruf? 

Antwort: Ja 
Das Interview führten: Alma und 

Philip 
 

Geschichten-  

und Bilderecke  
 

Die traurige Schlange 

Es  war einmal eine Schlange. Sie 

war sehr einsam. Damit die Zeit 

schneller verging, buddelt sie 

Löcher. Bald wurde sie krank vor 

Einsamkeit. Der Arzt sagte: „Du 

bist ja krank vor Einsamkeit!“ Die 

Zoowärter beschlossen gemeinsam, 

wenn die Schlange wieder gesund 

ist, sie  nach Afrika zu bringen. So 

geschah es. Dort war sie glücklich 

und zufrieden bis an ihr 

Lebensende. 

 

 

 

 

 

 
      von: Alma 

 
 

Gedicht 

Herr von Hagen, 

darf ich´s wagen, 

Sie zu fragen, 

welchen Kragen  

Sie getragen haben, 

als Sie krank am Magen lagen 

zu der Stadt zu Kopenhagen? 

 

 

 

 

 

von: Sheron 

Witzige Bilder 

 

 

 

 

von: Svea 

 

sO t rbie l  d

 
von: Franziska 

 

Wünsche für die 

Osterferien 
Wir wünschen uns, dass  

die Sonne scheint, es keinen  

Regen gibt, wir lange schla- 

fen können, die Geschwister  

uns nicht nerven, die Blumen 

blühen, wir an Ostern viele 

Ostereier finden und dass  

wir viel mit unseren Freunden 

erleben. 

von: Sarah und Svea 

 

 

 

 

Bild von: Svea 


